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heraus der Ausreise ihrer Angehörigen widersetzen, was geradezu dem Wesen des modernen
Reiseverkehrs widerspricht, dessen Grundcharakter international sein muss. Es könnte dem
auch gar nicht anders sein, schon mit Rücksicht auf die Entwicklung der Verkehrsmittel, und
so besteht denn auch eine Hauptaufgabe der Internationalen Union der offiziellen Organe
für die Verkehrspropaganda" darin, die Schranken zu Fall zu bringen, die der freien
Überschreitung der Grenzen Hindernisse in den Weg legen. Wir selbst haben uns hiefür auch
immer eingesetzt und wir werden fortfahren, diesen Standpunkt weiterhin mit allem Nachdruck

zu vertreten.

A. GENERALVERSAMMLUNG
Die 14. Generalversammlung fand unter dem Vorsitz des Herrn Ständerat Simon,

Lausanne, am 18. Juni 1931 in Bern statt. Als Stimmenzähler amteten die Herren Dr. Urech,
Interlaken und Alblas, Montreux, während das Protokoll von Herrn Jaton, Sekretär des

Verkehrsrates, geführt wurde.
Anwesend waren 46 Delegierte, die 83 Mitglieder mit zusammen 767 Stimmen vertraten,

und 12 Delegierte ohne Stimmrecht.
Herr Direktor Junod gab einen Überblick über die Tätigkeit, die die Verkehrszentrale im

Jahre 1930 entfaltete.
Nach der Genehmigung des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung für 1930, sowie

des Voranschlages für 1931 schritt die Versammlung zur Wahl folgender neuer Mitglieder
des Verkehrsrates:
HH. Vélin, Direktor der Schweizerischen Nationalversicherungs-Gesellschaft in Basel, an

Stelle des verstorbenen Herrn Junod (Genf);
J. Séchaud, Präsident des Verbandes schweizerischer Verkehrsvereine in Montreux,

an Stelle des Herrn Hunger;
Dr. Meuli, Nationalrat und Präsident der Parlamentarischen Gruppe für Verkehr,

Touristik und Hôtellerie, in Chur;
Dr. G. Keller, Ständerat und Präsident der Zentralkommission für Vereinheitlichung

der Verkehrswerbung, in Aarau.
Als Rechnungsrevisoren für die Jahresrechnung 1931 bezeichnete die Versammlung die

Herren Wenger, Gemeinderat in Neuchâtel; Dr. Branger, Landammann der Landschaft
Davos und Herrn Schaetz, Sekretär des Verbandes schweizerischer Transportanstalten in
Bern, diesen als Suppleanten.

Sie hörten ferner einen Vortrag von Herrn Dr. Ith, Direktor des offiziellen Verkehrsbureaus

Zürich an, über das Thema: Der schweizerische Verband der Direktoren der
offiziellen Verkehrs- und Auskunftsbureaux, seine Ziele und seine Beziehungen zu den übrigen
schweizerischen Verkehrsinteressenten."

B. VERKEHRSRAT
Der Verkehrsrat hielt im Jahre 1931 zwei Sitzungen, am 23. April und am 14. Dezember

in Bern, ab.

In der Sitzung vom 23. April genehmigte er den Jahresbericht und die Rechnung für
1930. Herr Dr. Grüebler hielt einen Vortrag über das Thema : Verkehrsmittel und Fremdenverkehr".

In der Sitzung vom 14. Dezember gedachte der Präsident in ehrenden Worten des

verstorbenen Herrn Niquille, gewesenen Generaldirektors der SBB., der dem Verkehrsrat seit
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